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VorbenerkunA

Dlc ln dEr Tabolle veröffentttchten Ergebnlsse bezLehen slch auf

don olnzolvrlrtechaftllchen Großhandel1 d.h. auf diejenigen Unter-

nohnon, dte Großhandel nlcht in genoecenechaftlLcher Rsclrteform

Odor mlt genoaEonechaftl.icher Arbeltewelso und ZLelsetzung ln
lonat:[6rr' Rochtsforrn ausübon, Dlo angogeboncn VerändorunSozahlen

rtclLrn dlo Entvrtcklung clor Umsatzwarta der botreffcndcn Groß-

handrltklagso dar. Ee hanrleLt eloh hLorbol un vorläufJ.go Daten,

de 41r naohträgLloh olngohenclen Flrmonmeldungon arct ln der Relhe 1

dlcrrr [eohccrlc rrMoßzah].on zur Umeatzcntwloklungil bcri,lckalchtlSt
wcrdan künnon.

Goblctcctandr Bundesgeblet ohne Ber1ln,

Erschienen im \1ärz

llachdruck - auch auszugsvreise - nur rnit
Preis DM -.50

1965

Quellenangabe gestattet.
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Rohstoffe und HäLbvraren
'Eätrte und Fe1le
, Techn. Chemilcalien u. Rohdrogen
Kohle (ohne Kohlenverkaufsgee. )

' ltineralölerzeugnisse ' \

Eisen u. Stahl' sowie llal.bzcug
NE-Metalle'

, IIE-Meta3.lhalbzeug
Rund-, Gruben- und Faserholz
SchnitthdLz
Sonst. Holzha1bwären u. Kungtqtof fpl.
Baustoffe
Flacbglap
Inst.Bedarf für Gas und,trVasser

, Schrott u. NE-AItmetalle

Nahrungs- und Genußnrittel
Lebensmittel alIer Art
Gemüse, Obst, Früchte
Süßvaren
Mj.lcherzeugnlsse und Fet tl,raren' Eier und. läbendes Geflügel
Wein, Schaunwein, Spirituosen
Bl-er ünd alkoholfreie Getränke
Tabakwate4

TextilwarenrEeimtextilien und Schuhe
Tuc.he und Futterstoffe
Irleterware
lVirk-rStri-ck- u. Textilkurzwaren,
Ileimtextili-en
Schuhe und Schuhwaren

Sonstige Fertigwaren
Kleineisenwaren und Bauartikel
Haus- und KüchengeräterÖfenrEerde
Feinkera4ik unü Glaswaren
Elektro te chn. Er zeugnisse, Leuchten
Rund.funk-rFernseh- und Phonogeräte
Feinmechanik und, Opt:ik (ohne Foto)
Uhren und Uhjenteile
Ed.elmeta1l- und Schmuckvraren
Kraftfahnzeugteile und Zubehör
VrlerlczeugmaschJ-nen
Baumaschinen und Baugeräte.
Druckereinaschinen und, Zubehör

:12
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+7
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noch: Unsatzenb''rickfi:rig :-r:t cinzeh'irfschaftlichen Großhand'e1

Anzahl
der Be-
richts-
r l-rmen

Großharrd 6Iskl-ass e

v äncierun
Febr. 5 .[-ebr.

() Ja.n
8e
64

der Urn tzwe el-
EI'ebr, Jan'. br.

gen;Jhen
Jan br.

164
84
6?
65
6o
?E

117
17
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Technischer Bedarf
Lacke, Farben, Anstrichbedar.t
Leder und Schuhmacherbed.arf
Pharnäzeuti.sche ErzeugnS-sse
Fei-nselfe u. Körperpflegemi-,bte}-
FeJ.npapier
Packpapier
Pappe
Schrej-b- und Papiervraren
Zeitschriften und Zeitungen \

+12
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+ 18
+2
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+1O
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+J
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Unterschied
i.n d,er Zahl

(
(
d.er Kalendertage
der Verkaufstage

10%
4%

_ 6%_ 4%
zlo
4%

ll

Nach der verhältnismällig schvrachen Geschäf tstäti6kelt i,m'Januar erreichten
die Großhand,elsuasätze im Februar 1965 tn d.er l,Iehrzahl der an der Beri-cht-
erstattung.-beteiligten Geschäftszsreige wieder eine beachtliche Eöhe. So

wurden die ln Februar 1)64 erzieltea Umsätze neist übertroffen, wobei
ln vleLea Fachsparten d:ie prozentuale Zunahme größer nar als im Januar 1965

gegentiber Januar 1964. Bei einer Zusannenfassung uud Gegenüberstellung der

Januar- und, Februar-Umsäfzd 1965 und 1954 erglbt sich ebenfalls bei d.en

größerea TeiI der Geschäftszweige ein bemerkenswertes Unsafzwachetun.

In d,ea zum Großhandel mit Rohstoffen'und Eälbwp.ren gehörenden Geechäfts-
zwcigen srareu iu zwei Branchen, uud zwar ilr Großhaudel ldt NE-Metallen
(t 72 %) urra l.n Großhandel nit NE-tfetalLhalbzeug (+ J1 '/), besonders kräf-
tige Unsatzsteigerungsn gegenüber Februar 1964 za beobaclrteai eie stehen
teilwelse nit'heiscrhöhungen im Zusamnenhang. In diesem Bereich. verzelch-
aeten'f""o"" relativ hohe Zuwachsraten der Großhandel nit.Sahrott und

NE-Altnetarlen (+ 19 %), clt rnstalratlonsbedarf für Gas und wasser (+ 18 %),
nlt F1achglas (+ 15 %), mlt sonstigen Bolzhalbwaren,und kunststoffqlatten
(* 15 %) sowie der Eisen- und Stahl-handel (+ 12 %). Von den Fachsparten,
dle ln BerLchtsmonat weni.ger uasetzten als im Februar 1964r slnd tler Groß-

hand,el r.it Kohle (-.,10 %) und d.er cronHanael nit Mineralöl-erzcugrrj.§6_ea (- 11 %)

besonders zu neanen.

Im Nahrungs-

sparteu über
und GeuußrdttelbereLch lagea d:ie Februar-üngätze Ln fünf Fach-

den Ergebnissen des entsprechead,en Vorjab,resmona'ts. {n der Spitze'
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befintlet sich hier der'Großhandel lnit Weiu, Schaumweln uad Spirltuosen, der
'uh nahezu citr Fünfte1 mehr unsetzen konnte als vor eiaen Jahr. Es folgt der

Großhanclsl nit Gemüse, Obst und tr'rüchten (+ 11 %); zu honstaaten Prelsen

garechnet dürfle sich jedooh bei ,d,ieser Fachsparte wegen d'er' l-nzvrlschen

älagetretenen Prelserhöhungen nur ein geringfügiger Mehrumsatz gcgenüber

fcbruar 1954 ergoben. Etuae gertngei waren die Umsatzzunahmen in Großhanilel

nLt Lebeaenltteln aLler Art (" 9 %) und, iro Großhand.e1 nLt Tabakwaren (+ 7 %).

Eine benerkeaswerte Belebung l-hrer Gescbäftstätigkeit lassin auch (nit einer

Ausnah.ne) ate zu elner besonderea Gruppe zusanneagefaßten Geschäftszweige

des Großhandels mlt Textilnaren, Eef.ntextili.en uad Schuhen erkennen. Hier

Iagen die Unsätze um 9.ble 14 % bölner als im Februar 1964. Nur der Großhand'el

uit Buchen und Futterstoffen setzte etvras weniger r.ur als eln Jahr zuvor (- 1%)'

i
In fast alLen restllcben, teils Produktionsgüter, teils Kousungüter absefzen'-

den Großhandelszvrelgen wareu in Februar 1965 ebenfalLs beachtli-che umsatz-

steigerungen gegenüber dem eutsprechenden VJrjahresmonat festzustellen, An

vorderer SteLle stehen hler dor Großhandel mit Lecler und Schuhnacberbedarf

(+ ,? %), Bit Edelnetall-r und Schmuckwaren (+ 28 %), sLt' Ilhren und' Uhren-

tellen (+ 25%)t mit technischen Bedarf eowie nlt Feinpapler (jeweils + 21 %)

uad der Großbandel nlt KleLneieenvraren und, BauartLkeln (+ 20 %)' Bei weLte-

ren 12 Facbsparüen dlesee Bereiches llegen die steLgerunSaaätzc zwiechen

1O und 19 %. Nur ln Großhanclel mit BaunaschLnen und Baugeräten warea die

Verkäufe nledrtger a1s in Februar 1964 (- 9 %).

In Großhanclel, nit Erzeugnissen und Bedarfeartikeln der LandnLrtschaft hat

cter DüngenJ.ttelgroßhandel r.un 9 % wd der Großbanctel nLt Getreide, saateu

und Futternittel,u un 5 % UOtrere Unsät ze 'erzLelt ale in Februar 1964.
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